
Inhalt 

1. Einleitung 9 

2. Wichtige Forschungsarbeiten 13 

2.1 Algerien: Die zwei Gesichter der Arbeit 13 

2.2 Bildung: Die Illusion der Chancengleichheit 27 

2.3 Klassenstruktur und Lebensstile: Die feinen Unterschiede ... 37 

2.4 Wohnen: Der Einzige und sein Eigenheim 61 

2.5 Gegenwartsanalyse: Das Elend der Welt 75 

3. Theoreme und Konzepte 89 

3.1 Habitus 89 

3.2 Einverleibung 106 

3.3 Feld 110 

3.4 Kapital 125 
3.4.1 Ökonomisches Kapital 129 
3.4.2 Kulturelles Kapital 129 
3.4.3 Soziales Kapital 133 
3.4.4 Symbolisches Kapital 135 

3.5 Strategie 137 

3.6 Sozialer Raum und Klassen 141 

3.7 Sozialer Raum und Lebensstile 144 

3.8 Distinktion 152 

3.9 Soziale Laufbahn 154 

3.10 Doxa 159 

3.11 Symbolische Gewalt 163 

3.12 Institutionsritus (Einsetzungsritus bzw. Stiftungsritus) 168 

5 

http://d-nb.info/1058410016

http://d-nb.info/1058410016


4. Grundansätze 171 

4.1 Bindung an die empirische Forschung 171 

4.2 Nähe zur Ethnologie 179 

4.3 Denken in Relationen 182 

4.4 Weder Objektivismus noch Subjektivismus 186 

4.5 Eigensinn der sozialen Praxis 190 

4.6 Kritik der »scholastischen Vernunft« 193 

4.7 Reflexivität der Sozialwissenschaft 197 

5. Wurzeln und Quellen, Freunde und Feinde 205 

6. Notizen zur Biografie Bourdieus 231 

7. Politische Schriften und Aktivitäten 239 

8. Zur Wirkung von Bourdieu 
in der sozialwissenschaftlichen Forschung 251 

9. Schluss 279 

10. Literaturverzeichnis 291 

10.1 Schriften von Bourdieu 291 

10.2 Veröffentlichungen von Bourdieu zusammen mit anderen . . 296 

10.3 Interviews und Gespräche mit Bourdieu 298 

10.4 Weitere Literatur 300 

Register 324 

6 


